
Schubkastenschrank

Der Schubkastenschrank basiert auf einer einfa-

chen Brettkonstruktion. Oberboden und Korpus-

seiten werden mittels einer halbverdeckten Finger-

zinkung miteinander verbunden. Die Fachböden,

bzw. der Unterboden werden mit Fingerzapfen in die

Seiten ein- bzw. durchgezapft. Als Verbindung der

Schubkastenseiten mit den Vorder- und Hinter-

stücken sowie dem Boden werden verdeckte Finger-

zinken eingesetzt.
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Der Schubkastenschrank kann mit einer unter-

schiedlichen Anzahl von Schubkästen gefertigt

werden. Dabei können die Höhen der Schubkästen

je nach Anwendung variiert werden.

Verwendete Verbindungen

l F_003 halbverdeckte Fingerzinkung

l F_007 verdeckte Fingerzinkung

l F_010 Fingerzapfen
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